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Service

SFV leistet einen wesentlichen Bei-
trag zur Benützung der Software
Mil Office / Kom D

ÄYTY /) «/««g 2ÖÖ/ ste/if rfe» cc/îWD/jfv/«/*rer// /«/-
rfie £Y7e<//gi<«g //ira' 7ra/>/>eHÔMc/î/jtf/fr/«g erne
6'ra/ö-ÄYj/biYzrt? zwr Mi7 / Äom
D. /Vzzr z/ö/hzY war e.v feY/er m'c/rf »t'/zzzzc/zZ. Hzz/*zz/zz

Proôfeme, P/*zz/?/t'zzzt', hoc// zz/zz/ hoc///

Aktivitäten der Technischen
Kommission des SFV

Stabsadj Hansruedi Walser und
Oberst Hans Fankhauser haben
schon Ende 2000 die Situation
richtig eingeschätzt. Dank guten
Beziehungen und den notwendi-
gen Fachkenntnissen war rasch
einmal klar, dass das von der

Gruppe Rüstung erarbeitete Pro-

grammpaket und die vorgesehe-
ne Umsetzung in die Praxis zu
einem kleineren Chaos für die
Anwender führen würde. Tatsa-
che ist: Ein Fourier kann nicht
einfach am ersten WK-Tag die
CD-ROM in den Computer ein-
legen und glauben, es würde dann
alles «laufen». Neben dem Zwei-
jahres-Rhythmus der WKs und
einem anderen Verhalten des

Kaders bezogen auf die Vorbe-
reitungsarbeiten zu einer Dienst-
leistung führen zu einer beson-
deren Einschätzung der Aufträ-
ge, eine Buchhaltung terminge-
recht abliefern zu wollen, dies
neben der Erledigung aller ande-

ren notwendigen Arbeiten.

Ausbildungskurse für die
neue Software

Die Technische Kommission des

Schweizerischen Fourierverban-
des hat zusammen mit den Tech-
nischen Leitern der Sektionen ge-
schaltet und in einem Ausbil-
dungskurs vom 18. bis 20. Janu-
ar einen Ausbildungskurs für
Ausbildner durchgeführt. Diese
konnten anschliessend ihr Wissen
in total vier Kursen an über 100

Teilnehmer in deutscher Sprache
vermitteln. Eines muss hier auch
klar gesagt werden:

Ein grosser Dank gilt all jenen,
die durch ihre Beiträge, durch
ihre konstruktiven Ratschläge auf

Kinderkrankheiten, Fehler und
Mängel hingewiesen haben. Da-
mit war es beispielsweise mög-
lieh, in jedem Kurs ein korri-
giertes Update abzugeben.

Als weiterer Mangel wurde das

Fehlen einer effizienten Hotline
empfunden. Dieses Problem ist

nun auch vom Tisch. Seit Mitte
Jahr ist eine Gratis-Hotline im
Betrieb (siehe Box).

Rückblick und Perspektiven
aus der Sicht des SFV

Rückblickend zeigen die Aus-
Wertungen der durchgeführten
vier Ausbildungskurse, dass die

Anstrengungen des Schweizeri-
sehen Fourierverbandes als bes-
tens gelungen bezeichnet werden
können. Der Erfolg eines solchen

Angebotes hängt im wesentlichen
auch von den eingesetzten Mit-
arbeitern ab. An dieser Stelle dür-
fen durchaus einige Namen ge-
nannt werden: Adj Uof Rolf
Ernst, Four Beat Sommer, Major
Paolo Bernasconi, Hptm Martin
Knöpfel, Four Markus Fick und
René Hochstrasser sowie, ver-
antwortlich für die Infrastruktur
und das Rahmenprogramm wie
Zeughäuser, Waffenplatzverwal-
tungen Aarau und Kloten, Grup-
pe Rüstung, BABHE, UG Aus-
bildungsführung, Leibundgut und
Schori. Auf jeden Fall haben
sowohl die SFV-Organisatoren
wie die Ausbilder an Ort fest-
stellen dürfen, dass Verschiede-
nes kurzfristig möglich gemacht
worden ist, ohne auf «Beamten-
Sturheit» zu pochen. Herzlichen
Dank!

Die Zukunft

sieht im Zusammenhang mit dem

Einsatz von Mil Office / Kom D

Hotline Mil Office / Kom D in Betrieb

Im Zusammenhang der Software MIL Office / Kom D, die
seit dem 1. Januar den Rechnungsführern für die TRUBU zur
Verfügung steht, wird auf folgende Dienstleistungen und Opti-
mierungen hingewiesen:

Seit Juli ist die GzYzzA-T/eg/zzze für Software-Fragen in Betrieb.
Telefon: 0800 55 20 20

Fax: 0800 55 20 30
Auskünfte werden durch die Software-Spezialisten Beat Michel
und Roman Brancchi der BNS Group in Biel vom Montag bis

Freitag, von 0P.00 Züs 77.30 G/ir, erteilt. Bei spezifischen Buch-
haltungs- und Kom D-Fragen hat man sich jedoch nach wie vor
an seinen Quartiermeister oder an das BABHE zu wenden.

Aezze/iz/zg oder «Page-Fe/z/ezAozreAtzz/'e/z,» die während dem lau-
fenden Jahr vorgenommen wurden können im Internet herunter-
geladen werden unter A«g.-//www.ar;wee.c/z/zzzz7o)7zcé'. Auf dieser

Hompage befindet sich auch ein Foz*zwzz/ar für «AUn.ytrw/rf/ve À>z-
ft'/i» oder Meldung von Software-Mängeln, für die die zuständi-

gen Instanzen sehr dankbar sind.

Per Ja/zzzzzz- 2002 soll ein «eue.v Pe/axe erfolgen, in dem die im
Jahre 2001 festgestellten oder gemeldeten Mängel behoben und
die Änderungen Kom D für das Jahr 2002 realisiert sind.

Ab Ende Januar 2002 sollte auch die /razzzäszxc/ze und z'ta/z'enz-

sc/ze Version verfügbar sein.

Wer über den Einheitskdt die CD-POM «Mil Office» noch nicht
erhalten hat, kann diese über den Einheitskdt bei der FDMZ unter
Fozrazz/wzzzzmzwer 90.720 <7 beziehen. Dabei ist zu beachten, dass

diese Version vom Januar 2001 (Erstausgabe) stammt und die bis-
her vorgenommenen Mängelkorrekturen im Internet herunter zu
laden sind.

Nach Auskunft der Hotlinebetreuer und bisherige Fzzwafeez/a/z-

nzzzgezz haben gezeigt, dass

- ohne vor/zez-z'ge TzzxMr/zzzzg die Anwendung zu Schwierigkei-
ten führen kann;

- ohne entsprechende voz-t/zezzV/z'c/ze FozAez-ezüzzzgezz, die Zeit
während dem Dienst eventuell nicht ausreicht, um die Software
effizient und ohne Stress zu nutzen;

- die Software ab CD-ROM auf älterer FAPP-T/azi/vraz-e, die für
den FDT im Zeughaus gefasst werden kann, unter Umständen
;z/c/zt zur vollen Zufriedenheit jedoch auf neuen EAPS oder pri-
vater PCs pz-oWezzz/os /zzzzAtzozzzezY.

SZi/fet«// f/fi. »a/.vez-. TecA/i.Äez-ö/ez- ZK SDK

rosiger aus als noch vor einem
halben Jahr.

Ziel aller Massnahmen muss der
fehlerfreie Einsatz und eine pra-
xisorientierte Softwarebenutzung
sein. Dieses Angebot wird im
übrigen im Rahmen der Ziele,
wie sie mit den Präsidenten und
Technischen Leitern des Schwei-
zerischen Fourierverbandes für
das Jahr 2002 gesetzt wurden,
eine der Prioritäten bleiben. Nach

der Devise «Nur gemeinsam sind
wir stark», möchte der SFV sei-

nen Mitgliedern etwas handfestes
bieten.

/I/7/0/7 ÄIg/M

/Vt'.v.si'Uze/" SFK
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